
 

Ergebnisse 
16. Hamburger Umweltstiftungs-FORUM 

  
am Mittwoch, den 7.12.2022 

NABU Hamburg 
 

 
 
Umweltpädagog*innen gesucht! – Wie finden wir die Bildungsfachleute der 
Zukunft? 
 
 

Programmablauf: 
 

16:00 Uhr  Ankommen und Begrüßung durch den NABU Hamburg (Tobias 
Hinsch) & die Buhck-Stiftung (Bianca Buhck) 

16:30 Uhr Vorstellung der Umweltbildungs-Arbeit des NABU Hamburg  
(Herr G. Teenck/ NABU) 

17:00 Uhr         Umweltbildungsarbeit aus Sicht einer Freiberuflerin  
(Frau Dr. K. Henne/ ANU) 

17:30 Uhr        PAUSE mit kleinem Imbiss 
17:45 Uhr        Themen-Workshops in Kleingruppen (s.u.) 
18:15 Uhr Zusammentragen der Erkenntnisse aus den einzelnen Gruppen  

und Ableitung von Maßnahmen 
18:30 Uhr Ausklang 
19:00 Uhr Ende 

 

 
In den Themen-Workshops wollen wir uns mit folgenden Fragen auseinandersetzen: 
 
 

 
 

 



 

Teilnehmerliste 

 
 
 
 

 

ANU Hamburg Dr. Katharina Henne 

ATTVETA Stiftung Steffi Mundt 

Boberger Dünenhaus der Loki Schmidt Stiftung Karen Elvers 
Axel Jahn 
Dr. Ann-Carolin Meyer 

Buhck-Stiftung Bianca Buhck 
Britta Buhck 
Tanja Ebbecke 

Deutsche Wildtier Stiftung Susanne Haumann 
Ivo Bozic 

Hamburger Klimaschutzstiftung Michael Liebert 

Joachim Herz Stiftung Dr. Matthias Tamminga 

Michael Jahr Stiftung Thomas Külpmann 

Naturschutzbund Deutschland (NABU) Tobias Hinsch 
Guido Teenck 
Alexandra Keil 
Dr. Steffi Zimmer 

Stiftung Wasserkunst Elbinsel Kaltehofe Astrid Burkhardt 

Umweltstiftung Michael Otto Kristina Raab 
 

10 Stiftungen 18 VertreterInnen 
 

Stand 28.11.2022 
  



 

Ergebnisse aus den Thementischen 
 
 

1. Qualifizierung für neue Einsteiger*innen  
(Dr. Steffi Zimmer/NABU) 

 

Einstiegsqualifikationen  Dauer Kosten 

Teamer Schulungen von verschiedenen Umweltverbänden 1-4 Tage 200 € 

Natur-Pädagogische Schulungen 10 Monate 2.000 € 

Wildnispädagogik - berufsbegleitend 12 Monate 2.500 € 

Jedem Kind seine Naturerlebnisse Über 1 Jahr 1.800 € 

 

Weiterqualifizierungen (für Umweltpädagogen) Dauer Kosten 

Schulungen und Fachtagungen 1-4 Tage  

Experten Knowhow - Artenkenner k.a. ab 200 € 

Draußenschulpädagogen 3 Monate 600 € 
 

Wünschenswert wäre: 
➢ Sinnvoll wäre ein zentrales Qualifizierungsportal,  

– Deutsche Wildtierstiftung hat bereits so ein Portal zu finden unter 
    Fort- und Weiterbildungsdatenbank Naturbildung (deutschewildtierstiftung.de) 

➢ Überlegung aus der Runde langfristig ein Stipendium für Einsteiger ins Leben zu 
rufen. 

 

2. Rahmenbedingungen für Stiftungs-Anträge  
(Dr. Katharina Henne/ANU) 
Festanstellung vs. Freiberufliche (Honorare, Status, Altersvorsorge, Krankheit etc.)  
Kontinuität und faire Bezahlung sind wichtige Kriterien. Eine Honorierung von 70 € pro 
Stunde wäre eine faire Bezahlung und würde Kosten abdecken. Aktuell liegt der 
Stundensatz zwischen 30 und 40 €. Vor und Nachbereitungszeiten werden aktuell nicht 
bezahlt.  

Wünschenswert wäre: 
➢ Lobby für gute Rahmenbedingungen 
➢ Umweltstiftungs-FORUM zu BNE Masterplan (bereits am 1.3.2023 erledigt) 
➢ Erstellung eines Onlinepool Freiberufler  
➢ Der Stiftungssatzung ermöglicht es oftmals nur innovative Projekt zu fördern und 

keine erfolgreichen „Bestandsprojekte“. Dies erschwert die Antragstellung. 
 

3. + 4.  Verbesserung & Verankerung von Umweltbildungsprojekten in Kita & Schule  
        (Alexandra Keil/NABU) 

Wünschenswert wäre: 
➢ Entwicklung und Vermarktung einer mit allen Bildungsträgern abgestimmten 

Umweltbildungsserie über mehrere Wochen für Schulen und Kitas. 
➢ Wunsch: Geld für naturnahen Stadtumbau bereit stellen / Konzept „Grüne Schule“ 

 

5. Möglichkeiten zur Gewinnung neuer Umweltpädagog*innen und Quereinsteiger  
(Bianca Buhck/Buhck-Stiftung) 

Wichtig ist die Sinnhaftigkeit der Arbeit in den Vordergrund zu stellen 
Wünschenswert wäre: 

➢ Werbung oder Kampagne für Berufe / Tätigkeiten 
➢ Nicht allein, im Verbund des Umweltstiftungs-Forums mit einer Agentur 

https://www.deutschewildtierstiftung.de/naturbildung/fort-und-weiterbildungsdatenbank


 

Nächsten Schritte 
 

1. Vorstellung BNE Masterplan (am 1.3.2023 erledigt)  
 

2. Erstellung einer zentralen Plattform mit allen Qualifizierungsangeboten    
Mitwirkende Interessenten können sich gerne melden. 

 
3. Ideen: 

• Einrichtung einer Datenbank von Freiberufler    

• Einrichtung einer Online-Jobbörse 
 

Im Anschluss: 
 

4. Wünschenswert: 

• Alle Stiftungen nehmen Links der Portale oder Datenbanken auf ihre jeweiligen 
Internetseiten um die Bekanntheit zu steigern. 

 
5. Vermarktung – Thema ist Sinnhaftigkeit der Arbeit in den Vordergrund stellen (siehe 

Gruppe 5 oben) 
o Kampagne 
o Masterplan  

 

  



 

Impressionen 
 

  
 

  
 

  
 

  
 

 



 

 
 

   
 

 
 



 

 

 
 



 

 

 
 



 

 
 


